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FRANKFURT. Nach fast 9.200 Tagen hat das Warten auf einen neuen Marathon-
Kreisrekord ein Ende. Mit 2:42:40 Stunden löschte Thomas Lindner (LAG Wesertal/TSV 
Vaake) den über 25 Jahre alten Kreisrekord von Horst Wolff (damaliger Verein TSV 
Udenhausen; 2:43:46) aus den Annalen des Leichtathletik-Kreises. Lindner hält nun die 
Bestmarken auf der Halbmarathon und Marathon-Distanz im Kreis.  
 
Die neue Bestzeit erzielte Lindner bei den Hessischen Marathon-Meisterschaften, die 
innerhalb des Dresdner Kleinwort Frankfurt Marathon, ausgetragen wurden. Auf der 
42,195 Kilometer langen Strecke beim ältesten deutschen City-Marathon (27. Auflage) 
durch die Innenstadt der Börsenmetropole mit der beeindruckenden Skyline und den 
angrenzenden Stadtteilen verteidigte der Langstreckler seinen Vize-Titel in der 
Altersklasse M 45 vom Vorjahr aus Kassel. Erst 300 Meter vor der Ziellinie auf dem 
roten Teppich in der Festhalle überholte Lindner seinen Dauerrivalen Uwe Bernd (LG 
Rüsselsheim; 2:42:54) und gewann entriss diesem schon die sicher geglaubte Vize-
Meisterschaft. Bei Streckenhälfte hatte Lindner noch 1 ½ Minuten Rückstand und bei 
Kilometer 40 betrug der Abstand immer noch 28 Sekunden auf den Konkurrenten aus 
der Opelstadt. Der Hessische Meister in der AK M 45, Hakim Quahioune (SF Blau-Weiß 
Marburg), lief mit 2:29:44 Stunden in einer anderen Liga.  
 
Auch im zweiten Jahr seiner Zugehörigkeit zur LAG Wesertal war der frühere Radfahrer 
mit zwei Hessentiteln sowie fünf weiteren Landesmedaillen die Ausnahmeerscheinung 
in der Erwachsenen-Leichtathletik.  
 
Mannschaftswertung: Als zweitbestes nordhessisches Team schloss die Senioren-
Kreisauswahl in der Besetzung Lindner, Edzard Müller (TSV Vaake) und Thomas 
Probst (Lauftreff Hofgeismar) die in der AK M 40/45 auf Rang sechs ab.  
 
Eine persönliche Bestzeit in 3:05:25 Stunden erzielte Michael Biedermann (LAGW/VfL 
Veckerhagen) und erreichte den 17. Rang in der AK M 35.  
 
In der Gesamtmannschaftswertung belegten die Wesertaler Lindner, Biedermann und 
Müller unter 35 Formationen nach 9:03:27 Stunden den 14. Platz und nahmen damit 
Tuchfühlung zum Kreisrekord (9:02:16) von 2001 an gleicher Stelle durch das frühere 
LGR-Trio Knut Dolle, Christoph Bachmann und Thomas Drilling auf.   
 
Einen großen Leistungssprung vom Kassel-Marathon im Juni verzeichnete Gerald  
Backofen (Lauftreff Hofgeismar) und drückte seine neue Bestzeit um 20 Minuten auf 
3:49:32 Stunden. Auch Manfred Kurte (SST Liebenau) blieb zum ersten Mal unter vier 
Stunden und strahlte im Ziel nach 3:53:59 Stunden übers ganze Gesicht.  
 
Gleich drei weitere Marathonis kann der Lauftreff Hofgeismar durch Christoph Dettmar 
(4:07:21), Mario Meth (4:45:55) und Thomas Steinkamp (4:56:28) in seinen Reihen 
begrüßen.  



 
Ergebnisse Hessische Meisterschaften 
M 35: 17. Michael Biedermann 3:05:25 (VfL Veckerhagen) M 40: 38. Thomas Probst 
3:27:55 (LT Hofgeismar) M 45: 2. Thomas Lindner 2:42:40 (neuer Kreisrekord), 17. 
Edzard Müller 3:15:22 (beide TSV Vaake) Teamwertung alle Klassen: 14. LAG 
Wesertal 9:03:27 (Lindner, Biedermann, Müller) Team M 40/45: 6. LAG Wesertal 
9:25:57 (Lindner, Müller, Probst)  
 
Ergebnisse Dresdner Kleinwort Frankfurt Marathon 
W 35: 154. Martina Knobel 4:13:55 M 30: 568. Christoph Dettmar 4:07:21 M 35: 1179. 
Mario Meth 4:45:55 M 40: 1060. Gerald Backofen 3:49:32 (alle Lauftreff Hofgeismar), 
1704. Matthias Krebs 4:34:53 (Meimbressen) M 45: 1410. Thomas Steinkamp 4:56:28 
(Lauftreff Hofgeismar) M 50: 414. Manfred Kurte 3:53:59 (SST Liebenau), 570. Peter 
Olschewski 4:12:17 (Lauftreff Hofgeismar) 
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